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S I T Z U N G S N I E D E R S C H R I F T  
 

Gremium 
 

Behindertenbeirat der Stadt Schwelm 
Sitzungsort 

Schwelmer + Soziale Wohnungsgenossenschaft, Obermauerstraße 7 - 9, 58332 
Schwelm  
Datum 

29.04.2013 
Beginn 

17:00 Uhr 
Ende 

18:00 Uhr 

 
Zur heutigen Sitzung sind folgende Damen und Herren ordnungsgemäß eingeladen 
worden und sind anwesend: 
 
Mitglieder 
 
Berninghaus, Hannelore    
Gebhardt, Susanne    
Kommerasch, Roland    
Kottwig, Gudrun    
Nölke, Christiane Vertretung für Detlef Wapenhans 
Pagel, Katharina    
Schirmer, Max    
Sprock, Frank    
Steuernagel, Rolf    
Strasser, Simone    
Tarne, Joachim Vertretung für Frau Angelika Beck 
 
Sitzungsteilnehmer/innen von der Verwaltung 
 
Koch, Andreas    
Stippel-Fluit, Sabine    
 
 
Abwesend: 
 
Mitglieder 
 
Beck, Angelika    
Wapenhans, Detlef    
 
Sitzungsteilnehmer/innen von der Verwaltung 
 
Eibert, Peter    
Schweinsberg, Ralf    
Stobbe, Jochen    
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A Öffentliche Tagesordnung 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch die/den 

Vorsitzende/n 
   

 
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit 
   

 
3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

18.02.2013 
   

 
4 Fragen der Einwohner/innen an Beirat und Verwaltung    
 
5 Mitteilungen der Verwaltung    
 
6 Aufstellung einer Sitzgelegenheit für immobilere 

Menschen am Bürgerplatz 
   

 
7 Barrierefreie Sport- und Bildungsangebote in Schwelm    
 
8 Barrierefreie Wahllokale in Schwelm    
 
9 Öffentlichkeitsarbeit des Behindertenbeirates    
 
10 Umbau der Sparkasse Schwelm    
 
11 Fragen / Mitteilungen des Beirates an die Verwaltung    
 
12 Sonstiges    
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A Öffentliche Tagesordnung 
 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch die/den 

Vorsitzende/n 
   

 
 
Die Vorsitzende, Frau Gebhardt, eröffnet die Sitzung und begrüßt die Mitglieder des 

Ausschusses und anwesenden Besucher. Die Leitung der weiteren Sitzung übergibt 

Frau Gebhardt an den stellvertretenden Vorsitzenden, Herr Sprock. 

 
 
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit 
   

 
 
Die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit werden festgestellt. 
 
 
 
3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

18.02.2013 
   

 
 
Die Niederschrift wird genehmigt. 
 
 

Abstimmungsergebnis: einstimmig: X 

 dafür  

 dagegen:  

 Enthaltungen:  
 

 
 
4 Fragen der Einwohner/innen an Beirat und 

Verwaltung 
   

 
 
Keine  
 
 
5 Mitteilungen der Verwaltung    
 
Herr Koch informiert den Ausschuss zu dem Thema Sonderparkausweis. 

 
Um den blauen Parkausweis zu beantragen - meistens bei der Straßenver-

kehrsbehörde vor Ort oder beim Ordnungsamt der Stadt -, benötigt man einen 

Schwerbehindertenausweis 

 ■mit dem Merkzeichen aG (außergewöhnlich gehbehindert) 

 ■oder mit dem Merkzeichen Bl (blind) 
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Außerdem können seit Anfang 2009 folgende Personen den blauen Parkausweis 

erhalten: 

 

 Contergangeschädigte (beidseitige Amelie oder Phokomelie) und Menschen 

mit vergleichbaren Beeinträchtigungen (zum Beispiel Amputationen beider 

Arme) 

 

 Personen mit vorübergehender außergewöhnlicher Gehbehinderung 

  

"Nur" Inhaber eines Schwerbehindertenausweises zu sein, berechtigt nicht 

automatisch dazu, auf den ausgewiesenen Behindertenparkplätzen zu parken. Man 

benötigt auf jeden Fall den besonderen Parkausweis, den oben genannte Personen 

beantragen können. Der Sonderparkausweis ist kostenlos. 

 
Darüber hinaus informiert Herr Koch den Beirat über eine Anwohnereingabe zu dem 

schlechten und gerade für Rollstuhlfahrer nicht zu passierenden Zustand der 

Bürgersteige in der Lindenstraße. Es soll hierzu eine Begutachtung der Bürgersteige 

zusammen mit der TBS stattfinden und eine Stellungnahme vorbereitet werden. 

 
 
6 Aufstellung einer Sitzgelegenheit für immobilere 

Menschen am Bürgerplatz 
   

 
 
Herr Steuernagel berichtet von einem gemeinsamen Besuch mit Herrn Sprock bei 
der Firma Flender in Schwelm. Man hat hier eine in Frage kommende Sitzbank 
besichtigt und die grundsätzlichen Anforderungen an diese Sitzgelegenheit, zu der 
Sitzhöhe, Aufstiegshilfen, Material usw. besprochen. 

 
Die Fa. Flender wird hierzu ein Angebot erstellen, so dass anschließend die weiteren 

Planungen vorangetrieben werden können und dann auch die Suche nach 

Sponsoren beginnen kann. 

 
 
7 Barrierefreie Sport- und Bildungsangebote in 

Schwelm 
   

 
 
 
Frau Strasser berichtet von dem Treffen mit Herrn Thiel vom Schwelmer Sportclub. 

Herr Thiel zeigte sich an dem Thema sehr interessiert und hat sich selbst an den 

Behindertensportbund gewandt, um sich darüber zu informieren was alles möglich ist 

und welche Sportangebote machbar sind. Hierzu soll es dann auch spezielle 

Schulungen für die Trainingsleiter geben. 

 

Darüber hinaus hat es auch ein Gespräch mit Frau Jürgens von der Katholischen 

Familienbildungsstätte geben. Man ist auch hier sehr aufgeschlossen für dieses 
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Thema, gleichwohl besteht das große Problem, dass das Haus der Familie nicht 

barrierefrei und das Gebäude gerade für Rollstuhlfahrer nicht  zugängig ist. 

 

Erfreulicherweise hat sich auch der Verein „Rote Erde“ bei dem Behindertenbeirat 

per Mail gemeldet und ein Gespräch soll kurzfristig nachgeholt werden. Hierzu wird 

ein Vertreter von „Rote Erde“ zu einem der nächsten informellen Treffen des 

Behindertenbeirat eingeladen. 

 

Herr Sprock stellt zusammenfassend fest, dass bei den Vereinen eine Sensi-

bilisierung erreicht werden konnte und man hierauf aufbauen kann. Es liegt nun in 

erster Linie an den Menschen selbst, sich zusammen zuschließen und diese 

Angebote bei den Vereinen nachzufragen. 

 
 
 
8 Barrierefreie Wahllokale in Schwelm    
 
 
Frau Göbel vom Wahlamt überbringt dem Behindertenbeirat die gute Nachricht, dass 
zu der Bundestagswahl 2013 alle 20 Wahllokale in Schwelm barrierefrei sein werden. 
Diese Mitteilung wird von den Mitgliedern sehr erfreut zur Kenntnis genommen. 
Zusätzlich soll es auch wieder Schulungen für die Wahlhelfer im Umgang mit  

Menschen mit Handicaps geben. 

 
 
9 Öffentlichkeitsarbeit des Behindertenbeirates    
 
 
Der Behindertenbeirat berät sich ausführlich und kommt einstimmig zu dem 

Ergebnis, sich bei der nächsten Senioren- und Pflegemesse mit einem eigenen 

Stand zu präsentieren. 

 

Herr Wapenhans arbeitet zurzeit an einem Flyer für den Behindertenbeirat und er hat 

mehrere Entwürfe erstellt, die in den nächsten Tagen mit den anderen Mitgliedern 

abgestimmt werden. Der Flyer soll bis zur Senioren- und Pflegemesse fertiggestellt 

sein, so dass dieser dann bereits ausgelegt werden kann. 

 

 
10 Umbau der Sparkasse Schwelm    
 
 
Frau Strasser berichtet davon, dass sie gemeinsam mit Herrn Wapenhans bei der 
Eröffnung der Sparkasse war. Es wird etwas mit Bedauern zum Ausdruck gebracht, 
dass der Behindertenbeirat nicht zu der Eröffnung eingeladen wurde. Gleichwohl 
wurden viele Anregungen des Behindertenbeirats bei dem Umbau aufgegriffen und 
die neue Sparkasse wird auch von den anderen Mitgliedern als gelungen 
wahrgenommen. Besonders die Freundlich- und Zuvorkommenheit der Mitarbeiter ist 
vielen Mitgliedern sehr positiv aufgefallen. 
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Das Blindenleitsystem war zur Eröffnung noch nicht fertiggestellt, wird aber in den 

nächsten Tagen installiert. Darüber hinaus sind laut Frau Strasser die Kopfhörer an 

den Geldautomaten sehr leise eingestellt, aber hier wird nachgearbeitet, was bei so 

einer Maßnahme dann letztlich auch normal ist. 

 

Herr Wapenhans hat als Rollstuhlfahrer dagegen Probleme mit der Unterfahrbarkeit 

der Geldautomaten. Herr Schirmer, selbst Rollstuhlfahrer, weist darauf hin, dass die 

Anforderungen natürlich sehr unterschiedlich sind und es daher kaum möglich ist, 

einen Geldautomaten aufzustellen, der von allen Rollstuhlfahrern gleichermaßen gut 

genutzt werden kann. Herr Schirmer hat es aber schon selbst erfahren, dass die 

Mitarbeiter der Sparkasse sehr zuvorkommend sind und es kein Problem ist, Hilfe zu 

erhalten. 

 
 
 
11 Fragen / Mitteilungen des Beirates an die Verwaltung    
 
 
Herr Steuernagel fragt Herrn Koch zu dem Sachstand „Übergang Viktoriastraße“. 

Herr Koch erklärt hierzu, dass die TBS Anfang März ein Schreiben an den 

Landesbetrieb Straßenbetrieb NRW verfasst hat, aber bis heute noch keine 

Stellungnahme vorliegt. 

 

 
12 Sonstiges    
 
 
 
Das nächste Arbeitstreffen des Behindertenbeirats findet am 06.05.2013 um 17.15 

Uhr im Christian-Ehlert-Haus statt. 

 
Herr Steuernagel erklärt, dass er an einer Veranstaltung zu dem ZOB in Schwelm 
teilnehmen wird und den Behindertenbeirat hiervon bei der nächsten Sitzung am 
08.07.2013 informieren wird. 
 
 
 
 
 
 
 
Unterschriften zu den Seiten 1 bis 6 der Sitzungsniederschrift vom heutigen Tage. 
 

Schwelm, den 29.04.2013 Vorsitzende 
gez. Gebhardt  

Schriftführer 
gez. Kommerasch 
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